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Betr . : Unfruchtbarmachung vdn Frauen.
Bezug;  Vortrag beim Reichsfdhrer - ^ am 27 . 5 . 41.

An den
ReichsfUhrer - /!' H. Himmler

Berlin SV  11
P - -
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Prinz Albrechtstr « 3

ReichsfUhrer !

5,\

Bei der am 27 . 5 . 41 im Beisein von Herrn Professor
Clauberg stattgefundenen Besprechung Uber dessen neue
Methode zur operationslosen Unfruchtbarm achung minder¬
wertiger Frauen ist leider ein .Missverständnis unter¬
laufen!

Prof . Clauberg benötigt zur Ausarbeitung der Methode
die hierfür bereitzustellenden Frauen bei sich in seiner
eigenen Klinik in KönigshUtte oder in der Fähe,

da die Methode sich noch in der Ausarbeitung befindet,

da Pr o f J \ c1aub er g hierfür seinen eigens dazu beschafft
klinische »̂ Apparat an Ort und Ztelle benötigt und

bei Zwischenfällen jederzeit zu Operationen persön-
* \ lieh zur Verfdgung stehen muss.

Fine nochmalige eingehende Aussprache mit Prof . Clauberg
hat ergeben , dass unter diesen Umständen eine Durchfüh¬
rung der Versuchsarbeiten in Favonsbrdcl : nicht in Frage
kommen kann.

Bei der unerhörten Bedeutung , die ein solches Verfahren
im Zinne einer negativen Bevölkerungspolitik haben würde
und der daraus sich ergebenden Dichtigkeit , eine einwand¬
freie Ausarbeitung der Methode mit allen Mitteln zu fbr-
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dem , erlaube ich nir daher , Reichsführer , den Vorschlag,
Prof . Clauberg ein entsprechendes Forschungsinstitut
in oder bei Königshiitte einzurichten ur.d diesem ein
Frauenkonzentrationslager für etwa 10 Personen anzu¬
gliedern.

Zustimmendenfalls bitte ich um Ermächtigung , mit
,7- Gruppenführer Pohl und '7- BrigadefUhrer Glücks das
'.eitere in Ihrem Aufträge verhandeln zu dürfen.
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